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unmittelbar nach dem Zweiten Weltkrieg die Luftfahrt

rasant und nachhaltig veränderte.

Bei Startunfall zerstört

Der DH-100 Vampire ist ein Produkt der traditionsreichen

englischen Flugzeugbaufirma de Havilland, die später mit

der Comet auch das erste Verkehrsflugzeug mit einem

Jettriebwerk in die Luft brachte. Der junge Vampire fand im

Kriegsjahr 1943 statt, am Steuerknüppel sass mit Geoffrey

de Havilland der Sohn des Firmengründers. Im Frühling

1947 weilte eine Delegation von Schweizer Militärpiloten in

England, um potenzielle Flugzeuge für die Schweizer

Luftwaffe zu testen. Der Fokus fiel bald einmal auf den

«Blutsauger» aus dem Hause de Havilland.

Die Stunde null für die Beschaffung von Düsenflugzeugen

schlug in der Schweiz am 27. Juli 1946, als der De-Havilland-

Chefpilot John Cunningham den ersten Vampire von

England nach Dübendorf überführte. Doch bereits am 2.

August 1946 wurde dieses Flugzeug, als es von Luftwaffen-
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Der Vorbesitzer Robert Seckler mit dem Flugzeug in Pieterlen
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